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 Kaufmann Trekking 
 Wylen 1 
 6440 Brunnen SZ 
 
 

 Telefon  
 041 822 00 55 (auch abends) 
 
 

 E-Mail 
 info@kaufmanntrekking.ch 
 
 

 Homepage 
 www.kaufmanntrekking.ch 
 oder  
 

 www.aktivferien.ch 

 
 
 
 
 

Liebe Natur- und Wanderfreunde 
 
„Es guet’s Neus“ wünsche ich Ihnen! Gerne hoffe 
ich, 2012 hat gut begonnen und möge noch besser 
weiter gehen. 
 

Mit diesem Schreiben informiere ich Sie über ein 
paar Aktualitäten zu Kaufmann Trekking. 
 
NEPAL und MUSTANG 
Nepal-Trekking erfreuen sich steigender Beliebtheit. 
Mittlerweilen findet auch fast jede und jeder 
Wanderbegeisterte bei Kaufmann Trekking das ihm 
und ihr zusagende Trekking: Angefangen beim 
5-tägigen Einstiegstrekking bis hin zum 14-tägigen 
„Profitrekking“; von subtropischen Landschaften mit 
Reisterrassen auf 1000 m bis zu den ariden 
Hochgebirgslandschaften auf 2500 m und den 
Gletschern auf 5000 m ü.M.. 
 

Vor allem mit dem bislang in der Schweiz einzig-
artigen „Best of Nepal“-Leichttrekking lockt 
man Wanderfreunde hinter dem Ofenbänkli hervor, 
die sich bislang nicht an ein Nepal-Trekking 
wagten, weil man davon ausging, es sei mit zuviel 
Anstrengungen oder Entbehrungen verbunden. 
 

Seit 20 Jahren sehr beliebt ist das Annapurna-
Dhaulagiri-Trekking, welches gemäss Heft „Geo 
Spezial Himalaya“ durch eine der abwechslungs-
reichsten Landschaften im ganzen Himalaya führt. 
 

Anhänger tibetisch geprägter Landschaften werden 
beim Mustang-Trekking fündig, das sowohl 
landschaftlich als auch kulturell tibetisch geprägt ist. 
In verkürzter Form ist diese Landschaft auch in den 
drei anderen Trekking enthalten. Und alle vier 
Trekking offenbaren imposante Ausblicke auf die 
8000er-Giganten Annapurna und Dhaulagiri. 
 

Wer einmal an einem Trekking in seiner ursprüng-
lichen Form, also mit Übernachtungen in Zelten, 
teilgenommen hat, wird erstaunt sein vom  
gebotenen Komfort! Abgesehen davon, dass man 
Gebiete durchwandert, wo der Hauptharst der 
Trekkenden mit Übernachtungen in einfachen 
Gasthäusern (sog. Teahouses) nicht hinkommt. 
 
KILIMANJARO - Aktivferien vom Besten 
Über 1500 Gäste haben sich in den vergangenen 25 
Jahren vom höchsten Berg Afrikas begeistern 
lassen, was schon fast alles sagt. Eine herrliche 
Reise, besonders für Trekkingeinsteiger, verbunden 
mit einer 90-prozentiger Gipfelchance, auf 5895 m 
triumphieren zu können. 
 
ECUADOR - Trekking, Urwald, Galapagos 
Nebst der jeweils im November durchgeführten 
Trekking-Tour, kommt heuer nach längerem Unter-
bruch wieder mal die „Best of Ecuador“-
Rundreise zustande. Urwaldprogramm und 
Galapagos bleiben gleich, anstelle des Trekking

  

 
 
 
 
 
 
 

 

Indio-Familie, zu sehen während Ecuador-Trekking und 
„Best of Ecuador“-Rundreise (Bild C. Krop Kaufmann). 
 

tritt jedoch eine ausgedehnte Rundreise im Anden-
hochland mit Besuch farbenprächtiger Indio-Märkte 
und Übernachtungen in stilvollen Haciendas. Das 
Urwaldprogramm mit dem besuchten Cuyabeno-
Nationalpark ist vom Feinsten, ebenso die 
idyllische Tapir-Lodge, wo residiert wird. 
 

Lassen Sie sich von dieser 18-tägigen „Rundreise 
mit Pfiff“ begeistern, und kommen Sie mit mir an 
Ostern nach Ecuador in Südamerika! 
 
25-Jahr-Jubiläum Kaufmann Trekking 
Mit Freude und Genugtuung darf ich auf das 
erfolgreich und unfallfrei verlaufene  Jubiläumsjahr 
2011 zurückblicken. Alle im letzten Jahr Buchen-
den und Reisenden erhielten als Dankeschön ein 
Geschenkset im Wert von rund 60 Franken mit: 
☺  Jubiläums-Reisetasche und -Trinkflasche 
☺  Trekking-Sitzkissen 
☺  CD-Etui für Foto-CDs 
☺  Geburtstagskalender „Menschen  in  Nepal“  
Dies zusätzlich zu den üblichen Frühbuchungs-
dankeschön (Trekkingtasche und Reiseführer) bei 
Buchung 7, respektive 12 Monate vor Abreise. 
 

Quasi als „Neujahrsgeschenk“ verlängert sich 
dieses Angebot bis Ende Januar, d.h. bis dann 
Buchende kommen ebenfalls in dessen Genuss.  
 

Vor lauter Jubilieren sollen Mitmenschen nicht 
vergessen werden, die weniger auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen. Deshalb hab ich rund 
2000 Franken für Projekte in Tansania, Nepal und 
Ecuador gespendet. Die Hälfte davon an Caritas 
und „Médecins sans Frontières“ zur Bekämpfung 

der Hungerkatastrophe am Horn von Afrika. Aber 
auch die Bergbevölkerung in der Schweiz wurde 
mit einer Spende an die Berghilfe nicht vergessen. 
 

Sollte ich Ihr Interesse an einer Reise geweckt 
haben, verlangen Sie den ausführlichen Detailbe-
schrieb. Und für weitere Auskünfte stehe ich gerne 
zu Diensten, sei es telefonisch, per Mail oder an 
einem meiner Dia-Vorträge in Brunnen bei Schwyz 
(liegt näher als Sie denken). 

Es grüsst Sie freundlich 

 
                     HP. Kaufmann 


